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Arbeitsaufwand 

150 h, davon: 

- 60 h Präsenz /Übung 

- 55 h häusliche Vor-/Nachbereitung 

- 35 h Prüfungsvorbereitung 

ECTS-Leistungspunkte 5 CP 

Voraussetzungen nach 
Prüfungsordnung erfolgreiche Teilnahme am Praktikum 

Empfohlene Voraussetzungen Regelungstechnik 1, Mathematik 1,2,3; Ingenieurinformatik 

Angestrebte Lernergebnisse 

Die Studierenden verstehen die Methoden der mathematischen Simulation 
von ungeregelten und geregelten diskreten Systemen. Sie berechnen die 
Stabilität von Regelkreisen und wenden die Stabilitätskriterien an. 

Sie untersuchen die Eigenschaften der gewählten Diskretisierung für 
beliebige Systeme und sie können entscheiden, welche Diskretisierung am 
besten geeignet ist. 

Die Studenten lernen Möglichkeiten der Auslegung von digitalen Reglern 
kennen, planen damit geeignete Regler und entscheiden anhand von 
erlernten Analyseverfahren des geschlossenen Systems, welcher Regler mit 
welchen Parametern geeignet ist. 

Inhalt 

Vorlesung: 

• Grundlagen der digitalen Regelung 

• Analyse zeitdiskreter Systeme im Zeitbereich 

• Analyse zeitdiskreter Systeme im Frequenzbereich 

• Der digitale Regelkreis 

Praktikum: 

• Anwendung der Vorlesungsinhalte auf Laborversuche 
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